


Navigation

Header Logo


	

[image: GTAI-Exportguide]






Icon Round Button








Icon Round Button





Ihr Geschäft im Ausland


main navi ixois


	

Wer mir hilft








	





Übersicht


	




Partner





	

Was ich wissen muss




	





Übersicht


	




Internationalisierung vorbereiten


	




Wie ich neue Märkte erkunde


	




Exportgeschäfte abwickeln


	




Digital ins Auslandsgeschäft





	

Wie ich neue Märkte erkunde




	





Übersicht


	




BMWK-Markterschließungsprogramm


	




Exportinitiativen & Förderprogramme


	




Internationale Messen


	




Öffentliche Aufträge


	




Investieren im Ausland





	

Nichts verpassen




	





Übersicht


	




Veranstaltungen


	




Meldungen


	




Messen im Ausland







info navi


	

Meldungen


	

Veranstaltungen


	

Messen im Ausland





	

Über GTAI-Exportguide


	

Partner


	

Newsletter


	

Kontakt



 


Suche absenden






 





Suchbegriff






Button





label.header.search.openFilters



Sie sind hier:


	
 Home
 



	

ICC Force-Majeure-Klauseln nun auch auf Deutsch

















Service navi


	

Drucken








Social navi










	








	





Ihre Frage an uns











Dr. Katrin Rupprecht
ICC Germany e. V.



(030) 200 73 63 - 20

	

Homepage






	

Email





23.09.2020



ICC Force-Majeure-Klauseln nun auch auf Deutsch


ICC veröffentlicht auch eine kürzere, vereinfachte Fassung - insbesondere für kleinere und mittelständische Unternehmen

 


(ICC Germany) - ICC Germany hat eine deutsche Version der "ICC Force Majeure and Hardship Clauses 2020" veröffentlicht. Mit der Aufnahme der Klauseln in ihre internationale Verträge treffen Unternehmen eine klare Regelung für den Fall, dass eine Vertragspartei aufgrund von höherer Gewalt nicht liefern kann. Erstmals hat die ICC auch eine kürzere, vereinfachte Fassung veröffentlicht, die sich insbesondere an kleinere und mittelständische Unternehmen richtet.



Der höheren Gewalt ("Force Majeure") werden im internationalen Handel unvorhersehbare, unabwendbare Ereignisse zugeordnet, die außerhalb der Kontrolle aller an einem Handelsgeschäft Beteiligten liegen und die unter den gegebenen Umständen mit angemessenen, zumutbaren Mitteln nicht zu vermeiden waren. Dazu gehören z.B. Kriege, Bürgerkriege, Revolutionen, Erdbeben, Hurrican, Feuer oder Pandemien. In diesen Fällen entfällt die Lieferverpflichtung. 
Force Majeure wird je nach den von der jeweiligen nationalen Gesetzgebung entwickelten Grundsätze jedoch höchst unterschiedlich interpretiert. Daher bietet die ICC eine Force Majeure-Klausel an, um Vertragspartner die Einigung auf eine international akzeptierten Text zu erleichtern. Mit der Aufnahme der Klausel vereinbaren die Vertragspartner, dass in Fällen höherer Gewalt die Inanspruchnahmen aus Verpflichtungen entfallen. Die ICC-Kausel gibt es sowohl als Lang- als auch als Kurzversion, für die Aufnahme in den Vertrag genügt der Hinweis: "Die ICC-Klausel über höhere Gewalt (Lang- bzw. Kurzversion) ist Bestandteil des vorliegenden Vertrags". 
"Die neue ICC-Musterklausel bietet Unternehmen eine ausgewogene und rechtssichere Lösung für den Fall, dass Ereignisse, die zum Zeitpunkt des Vertragsschlusses noch nicht vorhersehbar waren, die Vertragserfüllung durch die Parteien verhindern oder stören", sagt Christian Steinberger, Leiter der Rechtsabteilung des Verbandes Deutscher Maschinen- und Anlagebau (VDMA) und stellvertretender Vorsitzender der ICC-Kommission Handelsrecht und -praxis, der an der Ausarbeitung der Klausel mitgewirkt hat. 
"Die COVID-19-Krise hat gezeigt, dass in vielen Lieferverträgen der Eintritt von höherer Gewalt und seine Folgen unzureichend geregelt war. Unsere im März dieses Jahres aktualisierten Musterklauseln regeln klar, wann ein Fall "höherer Gewalt" oder "Force Majeure" vorliegt und welche Auswirkung dies auf die vertraglichen Verpflichtungen hat. Die Klauseln können unabhängig von der dem Vertrag zugrunde liegenden Rechtsordnung in alle internationalen Verträgen aufgenommen werden", sagte Oliver Wieck, Generalsekretär von ICC Germany. 
Zum kostenfreien Download der Musterklausel 
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Exporte im Februar 2024: -2,0 % zum Januar 2024




Waren im Wert von 132,9 Milliarden Euro ausgeführt
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Export zum Jahresbeginn mit einem Plus von 6,3 Prozent




Waren im Wert von 135,6 Milliarden Euro ausgeführt
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Künstliche Intelligenz bietet Geschäfts- und Kooperationschancen




Bei KI hat Israel internationales Niveau. Es entwickelt eher neuartige Ideen als komplette Anwendungen.
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Deutsche Betriebe in den USA optimistisch und zukunftsorientiert




AHK-Umfrage belegt positive Rückwirkungen auf den Standort Deutschland
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